
DIESE  LEBENSMITTEL  SIND  GIFTIG /UNGESUND

UNGEEIGNETE LEBENSMITTEL

BROT
Brot sollte nicht in der

Ernährung von Hunden

auftauchen, also lieber selbst

essen!

AVOCADOS
Zur Sicherheit sollten Sie

lieber keine Avocados an

Hunde verfüttern.

MAIS
Auch wenn Hunde den süßen

Geschmack von Mais lieben,

sollten sie ihn lieber nicht

essen. Weder den Mais aus der

Dose noch den Maiskolben

sollten Hunde verzehren.

PAPRIKA
Paprika zählt zu den

Nachtschattengewächsen

wie Tomaten, rohe Kartoffeln

und Auberginen und

enthalten Solanin. Diese

chemische Verbindung ist

für Hunde giftig. Knabbert

deine Fellnase größere

Mengen, kommt zu Erbrechen

und Durchfall.

ERDNÜSSE
Viele Nuss Sorten dürfen

Hunde essen, bei Erdnüssen

ist jedoch Vorsicht geboten –

lieber nicht verfüttern!

CHIPS
Hunde sollten keine Chips

essen. Der Salzgehalt ist

einfach zu hoch.



DIESE  LEBENSMITTEL  SIND  GIFTIG /UNGESUND

UNGEEIGNETE LEBENSMITTEL

ZWIEBELN &
KNOBLAUCH

Symptome: Gelbsucht, Blut im

Urin, Blutbildveränderung

Kleinste Mengen von

Knoblauch können die

Verdauung unterstützen

MACADAMIA NÜSSE
Symptome: Fieber, 

Schwächeanfälle,

Lähmungserscheinungen

SCHOKOLADE
Symptome: Durchfall

Erbrechen, Zittern, schneller

Puls Atembeschwerden

Krämpfe

WEINTRAUBEN
Symptome: Nierenversagen

Erbrechen Lethargie

KAFFEE
Symptome: Ruhelosigkeit

Erbrechen Herzrasen

ROHES
SCHWEINEFLE ISCH

seltener Aujeszky-Virus führt bei

Hunden zu Nerven- und

Hirnentzündungen.

Symptome: Appetitlosigkeit,

Erbrechen, Fieber,

Koordinationsprobleme, Speicheln,

starker Juckreiz, Tobsuchtanfälle,

Unruhe, Wesensveränderungen,

zentrale Störungen (Pseudotollwut),

Bewusstlosigkeit. Innerhalb von zwei

Tagen nach Auftreten der Symptome

führt die Krankheit zum Tod.


